
II
Urkunden und Ueberlieferungen.

1 Auszüge von Urkunden aus dem Archiv der Freiherren
von Ellrichshausen in Assumstadt.

(Mitgetheilt von Pfr. Knödel in Assumstadt)

Nr 41. 1354.
an Cathedra Petri.

Adelhaid Styrein, genanut von Makkenhöfen,*) und ihr
Sohn Ulrich von Cemnaten?s) verkaufen ihren Hof zuOnelts—

heim,***) ein Lehen von dem „edeln Herrn“ Kraft zu Hohenloch,

als ein rechtes lediges Lehen an den „erbern man“ Conrad den

Elrichsshuserxs,“ um fünfundvierzig Pfund guter Heller.

M I37t.
am Freitag vor S. Walpurg Taa.

Seytz von Elrichshusen und seine Eh frau Elsbeth verkaufen
einen Hof „zum flachen Hag“, gelegen bei Treffenbach, 7) an
einen Chuntz von Elrichshusen um 200 Pfund Heller.

Zeugen: Raban von Kyirchberg, Dyetrich von Berlachingen,

Walcher Glasefen ) und Hanns ron Morstein. 771.

x) Dieser uns unbekannte Ort ist in der Nähe von Feuchtwangen und

Dinkelsbühl zu suchen.

xx) Unter den zahlreichen Orten dieses Namens ist hier wohl Ober
oder Unter-Kemmaten gemeint an der Sulz, zwischen Feuchtwangen

und Wassertrüdingen.

x**) Onolzheim bei Crailsheim
x****) Ellrichshausen, Ellershausen c. im O-A. Crailsheim, Stammort

dieses Freiherrl. Geschlechtes.) Tiefenbach im OA. Crailsheim)
Wahrscheinlich von Glashofen bei Feuchtwang.

74) Morstein (u. Kirchberg) im OA. Gerabronn.
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3) 1424.

am Freitag nach St. Laurentii.
Elspeth von Feynawe*) verkauft an ihren Oheim Heinrich

Zehe T) verschiedene Besitzungen zu Jagstheim,“*) ein Gut zu Stein—

bach, **8) den Hof genannt zum Loffelstertz c.
Bürgen: Heinrich Elrichshuser und Jörg Lieckarthuser x*4

) 1424.
am Sonntag nach St. Michaelis.

Elspeth von Feynawe verkauft einen zu Crewlsheim (Crails
heim) gelegenen Garten an ihren Oheim Heinrich Zehe.7)

) 1430.
am Dienstag nach dem h. Ostertag.

Hans Tettler, Bürger zu Crewlshein verkauft ein halbes Tag—

wert Wiesen zu Jagshein (Jagstheim) an den „erbern vesten

Jungherrn“ Heinrich Zehe (n) zu Jagshein.

6) 1446.
am Montag vor Petri Cathedra.

Zeißolff von Adletzheim (Adelsheim) entscheidet Namens seines

Herrn, Crafft von Hohenlobe, in einer den Zehenten zu Jachsheim

c betreffenden strittigen Lehenssache zwischen Heinrich von Creuls—

heim, als Bevollmächtigtem des Herrn Crafft von Hohenlohe, und

Burckart Kemnater sammt dessen Betheiligten.

Am Montag nach dem h. Oberstentage 1446 hielt Zeissolff von

Adletzzeim an Statt und im Namen des wohlgebornen Herrn
Crafft von Hohenlohe ein Manngericht zu „Orungen (Oeh—

ringen) auf dem Rathhause daselbst mit folgenden hohenlohischen

Lehenmannen: Contz Rüd (en) von Bodickein (Bödigheim),

Harttrat Truchseß von Baldoltzhein), Crafft von Enslingentat
Adam von Kyrchperg, Hans von Adletzheim, Symon von

Steten, Hans von Velberg, Burckart von Wolmershusen, Eber—

*) Feinau oder Veinau im OA. Hall.
**) Jagstheim im OA. Crailsheim.

***æ, Steinbach a de Jagst ober Jagstheim

*rxx) Von Leukershausen im DA. Crailsheim.) Vrgl Jahresheft 1860, S 314. Die Zehen besaßen fchon im 14.

Jahrhundert hohenl. Lehenguter in und um Jagstheim.

71) Baldersheim bei Brauneck

*11) Enslingen a. Kocher, DA. Hall.
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hart von Gemyngen, Rudiger Sutzel (n) von Mergethein,
Weypprecht von Wilnholtz,*) Jorg Lickarthenser, Wilhelm von
Steten“**) sen., Conradt von Liebenstein, Hans von Creuls—
hein, genannt Geuwmann, Contz von Finsterloch, **x) Rudolff
von Boppfingen, Michael Schletz (en), Peter von Thanne, *Äws)

Conrad Heffener *7) und Jorg von Eltershoffen.

D) 1454.
am Freitag nach „unser lieben Frauwen Tag wurtzwie.“
Hartmann Stumff von Sweinburg verkauft mit seiner Mut—

ter Konne (Kunigunde) von Adletzhem, seiner Ehefrau Netzlingerin,
seinem Bruder Conradus Stumff, Conventherr in dem Kloster zu
Lymburg, und seiner Schwester Margret Stumffin, Klosterfrau zu
Gerletzyem,7) an das Salve in die Pfarrkirche zu Möckmühl einen

Hof zu Zuttlingen, T4) genannt Hehenrietzhof, um 101 flerrhein.

8) 1457.
am Dieustag vor St. Johannistag Sonnenwende genannt.
Johannes von Gottes Gnaden Bischoff zu Wirtzburg u. Her—

zog zu Franten entscheidet eine Streitsache zwischen dem Kloster
Brunbach 777) und Jorg von Hartheim, betreffend die Fischwasser

zu Breytenawe.!)
Das der Urkunde augehängte (wohlerhaltene) bischöfliche In—

siegel trägt die Umschrift: SIG — illum) IOHIS (Joannis) DEI
GRA (- tia) PPI (-scopi) WIRIBVRGEN (- sis.)

M 1458.
Donuerstag vor Misericord. Dom.

Chuntz Buel, Spitalpfründer zu Halle,?) vertauft etliche

Güterstücke an den Junckher Heinrich von Ellerichßhawsen jun.
Zeuge: Junker Peter von Thanne.

x) Wildenholz im bayerischeu LGG. Feuchtwangen.
x*x) Kocherstetten.

*x*) Finsterlohr, ODA. Mergentheim.

**8*) Thann bei Herrieden.
*4) Conz Heffner trug von Hohenlohe zu Lehen eine Behausung und

Zehnten zu Ober-Sontheim.) Gerlachsheim.)
Züttlingen a. Jagst. Gehorte etwa der gen. Hof einmal den Herrn
von Hehenriet d h. Heinrieth?4) Brombach a. Tauber

1) Breitenau ein Hof in d. Gegend von Hardheim.
2) Zehnten zu Ober-Sontheim.
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10) 14614.

am Sonntag nach St. Nytlaus Tag.

Elßbeth von Stainhain, Wittwe des Heinrich Zehen, vermacht

um ihres und ihres verstorbenen Mannes Seelenheils willen den

Heiligen zu Jagshein (Jagstheim) zwei Gulden jährlicher Gült zu
einem Jahrstag.

11) 1463.
anf den heil. vierten Pfingsttag.

Fritz Geyer zu Gohtpach“) „als ein gemainer,“ Wilhelm
von Ellerichshawsen „als ein Zusatze“ der Frau Anna von Boppf—

fingen, und Haintz von Ellerichshawsen „als ein Zusatze“ der Brü—

der Wilhelm und Hans von Stetten **) beurknnden ihr Erscheinen

vor Gericht und die Ansetzung eines Termins zur Beibringung von

Zeugen.

12) 1464.
Wilhelm, Graf zu Oetingen, beurktundet eine vor Hans Frawu—

berger zum Hag, Pfleger zu Gravspach, stattgehabte gerichtliche Ver—

handlung, betreffend einen Streit des Conrat Embser und Georg

Elrichshawser wegen der Vormundschaft des Rumpolt Elrichshawser.

13) 1465.
am Dienstag nach Dom. Judica.

Johannes Hyrn, Dechant des Stifts zu Feuchtwang, Raffan
von Helmstat,**“*) Ritter, Heinrich von Seckendorff, Vogt zu

Crewlßheim, und Rudolff von Bopffingen, schlichten als „teydingß
lewtte“ einen Streit zwischen Haus Schreyner einer —, und den

Gebrüdern Heinrich und Adam von Ellerßhawsen andererseits.

14) 1469.
„am Freitag nach des heyligen Creutztag exaltationis.“

Jorg von Elrichshusen, „Tumherr zu Würtzpurg und Lant—

richter des Hertzogtums zu Franncken,“ beurkundet eine landgericht—

liche Verhandlung, betreffend eine Klage des Peter vom Lande und

der Auna, geb. von Bopfingen, Ehefrau des Hans von Berlichingen,

gegen die Gebrüder Wilhelm, Eberhart, Sigmund und Caspar von
Steten wegen Eigenthunisbeeinträchtigung.

*) Goldbach bei Crailsheim.
vx) Kocherstetten

*c«) Helmstadt in Baden, bei Neckarbischofsheim.
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15) 1540.

Hanns Rumpolt von Ellershausen zu Berchtoltzheim,“) Sohn
des 4 Hanns von Ellershausen zu Berchtoltzheim, vergleicht

sich mit seinen beiden Brüdern Georg Hiltprand und Veit von El—

lershausen über das väterliche Erbe.

16) 1544.
an Petri Cattadra.

Adam, Georg und David von Ellrichshausen zuDürren-
hof*x) und Schopfloch,“*s) Gebrüder, versprechen ihrer mit
Jörg Nenninger, Untervogt zu Vayingen, verehelichten Schwester

Sybille für deren väterliches und mütterliches Erbgut 400 fl. rhein.
ausbezahlen oder ihr diese Summe mit 50 / verzinsen zu wollen.

Bürgen: Hauns Christoph von Abßpach, Amtmann zu Loben—

hausen; Hieronymus von Velberg zu Leonfels; Hans Ernst von

Wolmerßhausen zu Burlaschwab;) Hans Philipp Fuchs

von Dornhan7) zu Neydenfels.

17) 1544.
Adam, Georg und David von Ellrichshausen zum Dürrenhof

uud Schopfloch, Söhne des 4* Heinrich Jörg von Ellrichshausen,
versprechen, ihren zwei „geistlichen“ Schwestern Sophie und Ursula,
Klosterfrauen zu Gnadenthal, in Gemäßheit einer bei seinen Leb—

zeiten getroffenen Anordnung ihres Vaters ein lebenslängliches jähr—

liches Leibgeding von 10 Gulden zu bezahlen.

18) 1544.
Onoltzbach, am Montag nach Nicolai.

Georg Friedrichs, des Markgrafen zu Brandenburg c. Statt
halter und Räthe verleihen den Kirchensatz und das Kirchlehen zu

Utzwingen744) an Chuntz von Elrichshausen, das zuvor der

Vater des letztein, Hainrich von Elrichshausen inne gehabt hatte

*) Berolzheim zwischen Gunzenhausen und Treuchtlingen.

*a) Dürrenhof in der Gegend von Feuchtwangeu, späterhin ein gräflich

Türkheimisches Rittergut
x*xx) Schopfloch zwischen Feuchtwangen und Dinkelsbuhl, um 1600 in an—

dere Hande gekommen; Stieber S. 710) Die Herrn v. Wolmershausen (OA Crailsheim) saßen auch zu Bur—

llswagen

74) Eine Linie der Füchse von Dornheim blühte zu Burliswagen und

spaterhin zu Neidensels OA. Crailcheim)
711) Utzwingen im Ries 8G. Oettingen.
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19 1547.
am Freitag nach Jubilate.

Conrad vonEllerichshausen, wohnhaft in Craylshaim, verleihti!/ Morgen Acker als ein Erblehen an Hanns Matther zu Elle—

richshausen gegen eine jährliche Gült von 3 Pfund und 6 Pfenn.
rhein. Landswährung.

20) 1549.
Montag nach Kreuzerfindung den 6. Mai.

Heirathscontract zwischen Jörg von Ellrichshausen zu Schopf—

loch und der Jungfrau Ursula von Raittnaw.

21) 1550.
Onoltzbach am Donnerstag nach Blasii.

Georg Friedrichs, des Markgrafen zu Brandenburg c. Regen—

ten und Räthe geben den 3 Brüdern Adam, Georg und David
von Ellrichshausen den Kirchensatz und das Kirchlehen zu Utzwin—

gen, das zuvor des letztern Vetter Contz von Ellrichshausen inne

gehabt hatte, zu einem rechten Mannlehen.

2. Necrologium
Conventus P. P. ordinis 8. Dominici in Mergentheim.

In jüngeren Abschriften sind uns zwei Necrologien der Do—

minikanerkirche zuMergentheim zu Gesicht gekommen. Aus dem

älteren theilen wir diejenigen Augaben mit, welche am ehesten einen

historischen Werth zu haben scheinen, hauptsächlich für die Geschichte

zahlreicher ritterlicher Familien aus der Umgegend.

Januar.
4. Obiit Raban de Otelfingen & Husa ux, Hermannus pater

ot Husa mater ejs.
23. O. fr. FPridericus deTungersheim, qui inchoavit con-

ventum nostrum.
24. D. Thomas, miles de Rosenberg A. 1458.

25. Bertoldus Hobach.
28. Dna Adelheidis, ux. Dni Alberti deHohenloch, (Nro.

45.) magna benefactrix ordinis.*) (Vgl. Heft 1853 8. 29.)

*) Sie verschaffte zum Bau des Klosters 50 Pfd. Heller, als sie a. 1838

mit Tod abgieng.
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